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INSERT No.2, 2022: senseABILITIES

Julia Wolf, Institute for Cultural Studies in the Arts

Die zweite Ausgabe von „INSERT. Artistic Practices as Cultural Inquiries“ widmet sich unter dem
Motto des amalgamierten Begriffs senseABILITIES künstlerischen Formen des kritischen Erzähl-
ens, Zeigens und Behandelns von Problemstellungen im Kontext des Anthropozändiskurses. INS-
ERT #2, unter dem Titel „senseABILITIES – auf der Suche nach einem anderen Erzählen im Anthro-
pozändiskurs“,  wird von Sigrid Adorf und Sønke Gau herausgegeben. Die Beiträge sind unter
https://insert.art abrufbar.
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